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Zwei Talente des Musikvereins starten durch
Tag der offenen Tür am 21. September
Alpen. Der Musikverein Menze-Alpen. Der Musikverein Menze-Alpen. Der Musikverein Menze-Alpen. Der Musikverein Menze-Alpen. Der Musikverein Menze-
len 1959 elen 1959 elen 1959 elen 1959 elen 1959 e.....     VVVVV..... feiert ein besonde- feiert ein besonde- feiert ein besonde- feiert ein besonde- feiert ein besonde-
res Erfolgserlebnis: Gleich zweires Erfolgserlebnis: Gleich zweires Erfolgserlebnis: Gleich zweires Erfolgserlebnis: Gleich zweires Erfolgserlebnis: Gleich zwei
seiner herausragenden Nach-seiner herausragenden Nach-seiner herausragenden Nach-seiner herausragenden Nach-seiner herausragenden Nach-
wuchsmusikerinnen, Finja Liehr anwuchsmusikerinnen, Finja Liehr anwuchsmusikerinnen, Finja Liehr anwuchsmusikerinnen, Finja Liehr anwuchsmusikerinnen, Finja Liehr an
der der der der der TTTTTrompete und Julia Krompete und Julia Krompete und Julia Krompete und Julia Krompete und Julia Kolodzyolodzyolodzyolodzyolodzy
am Saxophon,am Saxophon,am Saxophon,am Saxophon,am Saxophon, haben die  haben die  haben die  haben die  haben die Aufnah-Aufnah-Aufnah-Aufnah-Aufnah-
meprüfung an der renommiertenmeprüfung an der renommiertenmeprüfung an der renommiertenmeprüfung an der renommiertenmeprüfung an der renommierten
Folkwang Universität der KünsteFolkwang Universität der KünsteFolkwang Universität der KünsteFolkwang Universität der KünsteFolkwang Universität der Künste
in Essen erfolgreich gemeistert.in Essen erfolgreich gemeistert.in Essen erfolgreich gemeistert.in Essen erfolgreich gemeistert.in Essen erfolgreich gemeistert.
Ein Beleg für die hohe Ein Beleg für die hohe Ein Beleg für die hohe Ein Beleg für die hohe Ein Beleg für die hohe Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungsqualität,dungsqualität,dungsqualität,dungsqualität,dungsqualität, die der  die der  die der  die der  die der VVVVVerein vonerein vonerein vonerein vonerein von
der Blockflöte bis zum Schlagzeugder Blockflöte bis zum Schlagzeugder Blockflöte bis zum Schlagzeugder Blockflöte bis zum Schlagzeugder Blockflöte bis zum Schlagzeug
bietet.bietet.bietet.bietet.bietet.
Finja Liehr begann ihre musikali-
sche Laufbahn an der Trompete
im Alter von 13 Jahren unter der
fachkundigen Anleitung von Juyi
Maekawa, Harrie Boers und Dirk
Wittfeld. Mit den Musiklehrern
Aida Begijanian und Thomas Kä-
seberg erweiterte sie später ihr
Profil durch Klavierunterricht
und spielte neben dem Musik-
verein auch in anderen Musikfor-
mationen.
Julia Kolodzy startete bereits mit
fünf Jahren auf der Blockflöte bei
Frau Reuer und Frau Krone ihre
musikalische Laufbahn. Mit acht
Jahren wechselte sie zum Alt-Sa-
xophon unter Martina Stahl, die
heute noch die Saxophonisten im
Musikverein ausbildet und bilde-
te sich später bei Harrie Boers
und Johann van de Linden, bei dem
sie mit 17 Jahren ein Frühstudium
am Utrechter Konservatorium für
Musik absolvierte, weiter. Mit zwölf
Jahren ergänzte sie ihr musikali-
sches Spektrum mit dem Fach Kla-
vier bei Molli Reuber. Seit Sep-
tember 2024 sammelte sie erste
Erfahrungen als Profi-Musikerin in
ihrem Einsatz als freiwillig Weh-
dienstleistende im symphonischen
Blasorchester beim Luftwaffenmu-
sikkorps Münster.

Für den Musikverein stellen bei-
de Musikerinnen eine enorme
Bereicherung für alle Orchester
und Ensembles dar. Das ausge-
prägte Engagement von Liehr und
Kolodzy sind nicht nur musika-
lisch, sondern auch gesellschaft-
lich ein immenser Gewinn für die
Menzelener Musiker.
Diese außergewöhnlichen Werde-
gänge zeugen von einem soliden
Fundament, das der Musikverein
Menzelen setzt: eine durchgängi-
ge und qualitativ hochwertige In-
strumentalausbildung mit renom-
mierten Dozenten.
Zum Kennenlernen des Ausbil-
dungsangebotes lädt der Musik-
verein Menzelen herzlich zum Tag
der offenen Tür am Sonntag, 21.
September, ein. Dieser Tag bietet
Eltern, Kindern und Jugendlichen
die Gelegenheit, Instrumente

auszuprobieren und sich über den
Ausbildungsweg zu informieren.
Vertreter des Vereins sowie Leh-

rende stehen für Rückfragen be-
reit. Das Jugendorchester wird
den Tag musikalisch einleiten.
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KAB St. Josef Menzelen fährt nach Hattingen
Die KAB St. Josef Menzelen un-
ternimmt am Sonntag, 24. August,
eine Ganztags-Busfahrt nach Hat-
tingen.
Wir starten um 9:30 Uhr am Mark-
platz in Menzelen-Ost. Unser ers-
tes Ziel ist das stillgelegte Stahl-
werk Henrichs-Hütte, das heute
ein Industriemuseum ist. Dort
wird uns eine Führung von ca.
einer bis anderthalb Stunden
angeboten. Wer nicht daran teil-

nehmen möchte, kann allein das
Museumsgelände erkunden
oder im Restaurant oder im Bier-
garten verweilen.
Gegen 13 Uhr erfolgt die Wei-
terfahrt zu der ehemaligen Han-
sestadt Hattingen. Der Stadt-
kern besteht aus kleinen Gas-
sen mit Fachwerkhäusern und
gilt als eine der schönsten his-
torischen Altstädten Deutsch-
lands. Mehrere Restaurants und

Cafés laden zur Einkehr ein.
Um 15 Uhr fährt uns der Bus
zum Haus Kemnade, einer his-
torischen Wasserburg mit meh-
reren Museumsräumen, in de-
nen es alte Musikintrumente
und Spieluhren zu sehen gibt. In
der Burg ist auch ein Restau-
rant untergebracht. Wer möch-
te kann gern noch einen Spa-
ziergang von circa 800 Metern
zum Kemnader Stausee unter-

nehmen. Ungefähr um 17:45 Uhr
werden wir abfahren nach Men-
zelen.
Die Kosten für die Fahrt betra-
gen für Mitglieder 18 Euro, für
Nicht-Mitglieder 23 Euro.
Über eine erforderlich Anmel-
dung bei Fam. van Bonn, Tel.
7316, oder Fam. Coenen, Tel.
2902, würden wir uns freuen.
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt
sind noch Anmeldungen möglich.
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Niederrhein Kälte / Niederrhein Wärme
Alpener Str. 34 • 47665 Sonsbeck • Telefon: 0 28 38 / 989 66 11

info@niederrhein-kaelte.de • info@niederrhein-waerme.com

• zugluftfreie Raumkühlung
• WiFi- oder App-Steuerung

• viren-, bakterien- und pollenfreie Luft
• Förderfähigkeit von Luftwärmepumpen

KfW-Förderung KfW-Förderung 
bis zu

Auf Spurensuche durch Alpen
Der Alpener Werbering e. V. lädt zum kostenlosen Outdoor-Escape-Event ein
Der Alpener Werbering e. V. lädt
herzlich zum spannenden Esca-Esca-Esca-Esca-Esca-
pe-Erlebnis „Echo aus der pe-Erlebnis „Echo aus der pe-Erlebnis „Echo aus der pe-Erlebnis „Echo aus der pe-Erlebnis „Echo aus der VVVVVererererer-----
gangenheit - Die gestörte Ruhegangenheit - Die gestörte Ruhegangenheit - Die gestörte Ruhegangenheit - Die gestörte Ruhegangenheit - Die gestörte Ruhe
der der der der der Amalia“Amalia“Amalia“Amalia“Amalia“ ein. Vom 5.5.5.5.5. bis 22. bis 22. bis 22. bis 22. bis 22.
AugustAugustAugustAugustAugust erwartet euch ein außer-
gewöhnliches Outdoor-Escapega-
me, das euch quer durch die In-
nenstadt von Alpen führt - voller
Rätsel, Überraschungen und lo-
kaler Geschichte.
Vor vielen Jahren stand an dem
Ort, den wir heute als Bodendenk-
mal „Die Motte“ kennen, einst eine
stolze Burg. Hier lebten Kurfürstin
Amalia von Neuenahr-Alpen und ihr
Gatte Heinrich. Lange war der Ort
vergessen - bis Archäologen die
Motte freilegten und mit ihren Un-
tersuchungen begannen.
Doch während dieser Arbeiten
drangen Diebe in die Ruine ein. In
einem der alten Gemäuer ent-
deckten sie ein geheimes Versteck
hinter einem losen Stein in der
Mauer: Darin verborgen lag ein
edles Collier - sowie eine Samm-
lung von Liebesbriefen, die Ama-
lia einst an, ihren geliebten Hein-
rich geschrieben hatte. Die Ein-
brecher stahlen beides. Um ihre
Spuren zu verwischen, zerteilten
sie das Collier - und versteckten
die einzelnen Juwelenstücke an
unterschiedlichen Orten in ganz
Alpen.
Seit jener Nacht findet der Geist
der Kurfürstin keine Ruhe mehr.
Immer wieder wurde sie gesehen,
wie sie nachts ruhelos durch die
Straßen streift. Mysteriöse Ereig-
nisse häufen sich: Die Kirchen-
glocken läuten mitten in der
Nacht, obwohl niemand im Turm
ist. Die alte Dorfkneipe, einstmals
Treffpunkt des Lebens, ist quasi
über Nacht im Boden versunken -
heute erinnert nur noch ein trost-
loser Schotterplatz an ihren
Standort.
Amalia sucht nach Gerechtigkeit
- und nach ihren verlorenen Erin-
nerungen.

Ihr seid ihre letzte Hoffnung.
Begebt euch auf die Spur der Die-
be. Findet die Juwelen und die
Briefe, löst alle Rätsel und helft,
das Geheimnis zu lüften. Nur dann
kann der Geist der Kurfürstin end-
lich Frieden finden - und Alpen zur
Ruhe kommen.
In kleinen Gruppen von 2 bis 62 bis 62 bis 62 bis 62 bis 6
PersonenPersonenPersonenPersonenPersonen begebt ihr euch auf die
Suche nach den gestohlenen Ju-
welen und Liebesbriefen der Kur-
fürstin Amalia von Neuenahr-Al-
pen. Dabei entdeckt ihr nicht nur
versteckte Hinweise und geheim-
nisvolle Orte, sondern erlebt auch
die Historie unserer Gemeinde auf
ganz neue Weise. Ziel des Spiels:
Helft dem ruhelosen Geist der
Kurfürstin, endlich Frieden zu fin-
den.
Der Startpunkt: Ein Hauch derDer Startpunkt: Ein Hauch derDer Startpunkt: Ein Hauch derDer Startpunkt: Ein Hauch derDer Startpunkt: Ein Hauch der
1920er1920er1920er1920er1920er-J-J-J-J-Jahreahreahreahreahre
Los geht es an einem eigens ge-
stalteten Kiosk im Stil der 1920er-
Jahre, der als zentraler Treffpunkt
und Startstation dient. Dort er-
haltet ihr nicht nur die ersten Hin-
weise, sondern auch die notwen-
digen Spielutensilien - stilecht
und liebevoll gestaltet.
Rätselhaftes Rätselhaftes Rätselhaftes Rätselhaftes Rätselhaftes Alpen - mitten imAlpen - mitten imAlpen - mitten imAlpen - mitten imAlpen - mitten im
EinzelhandelEinzelhandelEinzelhandelEinzelhandelEinzelhandel
Das Spiel besteht aus neun kniff-
ligen Rätseln, die in den teilneh-
menden Geschäften des Alpener
Einzelhandels versteckt sind. In
aufwändig inszenierten Szenari-
en - verborgen in alten Reisekof-
fern oder antiken Möbelstücken -
warten Überraschungen, Geheim-
nisse und spannende Herausfor-
derungen auf euch.
Nur wer alle Rätsel erfolgreich
löst, kann das Geheimnis lüften -
und den Geist der Kurfürstin end-
lich zur Ruhe bringen.
TTTTTeilnahme & eilnahme & eilnahme & eilnahme & eilnahme & AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Die Teilnahme ist kkkkkostenlosostenlosostenlosostenlosostenlos, je-
doch ist eine vorherige vorherige vorherige vorherige vorherige Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-Anmel-
dung über die dung über die dung über die dung über die dung über die WWWWWebsite des ebsite des ebsite des ebsite des ebsite des Alpe-Alpe-Alpe-Alpe-Alpe-
ner ner ner ner ner WWWWWerbering eerbering eerbering eerbering eerbering e.....     VVVVV..... zwingend er-
forderlich. Dort könnt ihr einen

individuellen Termin für eure Grup-
pe auswählen.
Zur Zur Zur Zur Zur Anmeldung & Infos:Anmeldung & Infos:Anmeldung & Infos:Anmeldung & Infos:Anmeldung & Infos:
www.alpener-werbering.de
Bei Rückfragen stehen wir gerne
zur Verfügung:

vorstand@alpenervorstand@alpenervorstand@alpenervorstand@alpenervorstand@alpener-werbering.de-werbering.de-werbering.de-werbering.de-werbering.de
Der Alpener Werbering e. V. freut
sich auf viele neugierige Teilneh-
merinnen und Teilnehmer und auf
einen unvergesslichen Rätsel-
sommer in Alpen.
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Gottesdienste der Ev.
Kirchengemeinde
Bönninghardt

Gottesdienste der
Evangelischen
Kirchengemeinde
Alpen

Gottesdienste in St. Ulrich
Gottesdienstordnungen
St.St.St.St.St. Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich, Ulrich,     AlpenAlpenAlpenAlpenAlpen
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     TTTTTheresia Benedicta vom Kreuzheresia Benedicta vom Kreuzheresia Benedicta vom Kreuzheresia Benedicta vom Kreuzheresia Benedicta vom Kreuz
(Edith Stein)(Edith Stein)(Edith Stein)(Edith Stein)(Edith Stein)
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
12 Uhr - Tauffeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
13:30 Uhr - Silberhochzeit

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Eucharistiefeier im Mari-
enstift
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
8 Uhr - Eucharistiefeier
11 Uhr - Wort-Gottes-Feier
12 Uhr - Tauffeier
St.St.St.St.St.     VVVVVinzenz,inzenz,inzenz,inzenz,inzenz, Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt Bönninghardt

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     TTTTTheresia Benedicta vom Kreuzheresia Benedicta vom Kreuzheresia Benedicta vom Kreuzheresia Benedicta vom Kreuzheresia Benedicta vom Kreuz
(Edith Stein)(Edith Stein)(Edith Stein)(Edith Stein)(Edith Stein)
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Eucharistiefeier
St.St.St.St.St. Nik Nik Nik Nik Nikolausolausolausolausolaus,,,,,     VVVVVeeneeneeneeneen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Eucharistiefeier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis

17 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Eucharistiefeier
13 Uhr - Andacht mit der St. Niko-
laus Schützenbruderschaft
St.St.St.St.St.     WWWWWalburgisalburgisalburgisalburgisalburgis,,,,, Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen Menzelen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis19. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis20. Sonntag im Jahreskreis
17 Uhr - Eucharistiefeier
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus Bartholomäus,,,,,     ApostelApostelApostelApostelApostel
21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis21. Sonntag im Jahreskreis
9:30 Uhr - Wort-Gottes-Feier

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Specht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Specht
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe,
Pfr. Specht

11´:30 Uhr - Gottesdienst im Ge-
meindehaus Menzelen-Ost, Pfr.
Specht
Wir wünschen allen Gemeinde-
gliedern erholsame und geseg-
nete
Sommer- und Urlaubstage!

Sonntag, 31.AugustSonntag, 31.AugustSonntag, 31.AugustSonntag, 31.AugustSonntag, 31.August
9:30 Uhr - Gottesdienst in der Ev.
Kirche Bönninghardt, Pfr.Specht

Das Presbyterium wünscht allen
Gemeindegliedern Gesundheit
und Gottes Segen.
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400 Euro für das neue Repair-Café
Kreis KleveKreis KleveKreis KleveKreis KleveKreis Kleve Das neue Repair-Café
in Kalkar, das am vergangenen
Freitag erstmals seine Pforten im
Beginenhof in der Kesselstraße
20 geöffnet hat, wird von der Kreis
Kleve Abfallwirtschaftsgesell-
schaft mbH (KKA) mit 400 Euro
unterstützt. Den Gutschein für die
ersten Anschaffungen übergab
Stefan Mülders, Leiter Abfallbe-
ratung und Öffentlichkeitsarbeit
bei der KKA, stellvertretend für
den Geschäftsführer Rolf Janssen.
„Im Zuge der Abfallvermeidungs-
strategien begrüßen wir derarti-
ge ehrenamtliche Initiativen zur
Selbsthilfe sehr“, sagt Stefan
Mülders. „In Kalkar haben der
Seniorenbeirat und die katholi-
sche Kirche die inzwischen elfte
Reparaturinitiative im Kreisgebiet
ins Leben gerufen. Wir freuen uns,
dass sich so viele interessierte
Bürgerinnen und Bürger gefunden
haben, die daran mitwirken.“
Weitere Initiativen sind bereits in
Emmerich, Geldern, Goch, Keve-
laer, Kleve, Nieukerk, Rees,
Rheurdt, Uedem und Wachten-
donk zu finden. Eine Übersicht
darüber bietet die KKA auf ihrer
Website unter https://
kkagmbh.de/repair-cafe. Hier
können, abhängig von den mit-
wirkenden Expertinnen und Exper-
ten, verschiedenste Gebrauchs-
gegenstände auf ihre Reparatur-
fähigkeit geprüft und dann auch
repariert werden. Dabei ist die
Mitwirkung der anliefernden Per-
sonen erwünscht. In der Regel ist
eine vorherige Anmeldung erfor-
derlich, die genauen Bedingun-
gen sind aber bei den jeweiligen
Initiativen zu erfragen.
Das Repair-Café in Kalkar startet
mit rund 20 Helferinnen und Hel-
fern, die sich entweder organisa-
torisch oder mit Reparatur-Ge-
schick bei Fahrrädern, Uhren, Tex-
tilien, Elektrogeräten und mehr
einbringen. „Die Idee dazu ist
während eines Treffens an Aller-
heiligen entstanden und wir sind
sehr glücklich, dass wir sie so
schnell in die Tat umsetzen konn-
ten“, sagt Pastoralreferent Jens
Brinkmann von der Katholischen
Kirche. Beim Repair-Café soll es
dann jeden dritten Freitag im
Monat zwischen 15 und 18 Uhr
nicht nur ums Reparieren, son-
dern auch um Begegnungen bei

Kaffee und Kuchen - selbstver-
ständlich auch durch die Ehren-
amtlichen selbst gebacken - ge-
hen. „Es ist schön, dass wir mit
der neuen Initiative noch mehr
Klimaschutz und Nachhaltigkeit
nach Kalkar bringen können“,
sagt Brigitte Weyers. „Und es
ist toll, dass wir auch schon ers-
te Organisationen und Unter-
nehmen wie die KKA gefunden
haben, die uns materiell, mit
Räumlichkeiten und Know-how
unterstützen. Unser Team hat
bereits einige Euro vorgestreckt,
die wir dank der 400 Euro An-
schubfinanzierung nun schnell
zurückzahlen können.“ Darüber
hinaus finanziert das Repair-
Café den voraussichtlich gerin-
gen eigenen Aufwand aus frei-
willigen Beträgen, die für erfolg-
reiche Reparaturen oder Ver-
pflegung ins Sparschwein gewor-
fen werden. Eigene Kontaktda-
ten gibt es noch nicht, aber Jens
Brinkmann und Brigitte Weyers
sind in der Stadt bekannt und
aktuell auch für das Repair-Café
ansprechbar.
Mehr Informationen zu Abfallt-
hemen sind auf der Website der
KKA unter www.kkagmbh.de zu
finden oder telefonisch beim Ser-
vicetelefon der Abfallberatung
unter 02825 9034-20 sowie un-
ter abfallberatung@kkagmbh.de
zu erfragen. Weitere Möglichkei-
ten, auf dem Laufenden zu blei-
ben, bieten der Newsletter unter

https://kkagmbh.de/newsletter
sowie die Social-Media-Seiten
der KKA auf Facebook

www.facebook.com/KKAGmbH)
und Instagram
(www.instagram.com/kka_gmbh).
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Lebensgefahr durch Schwimmen im Rhein

Bewegung, Spiel und jede Menge Spaß beim
Feriencamp im Auestadion
Drei Tage voller Sport, Teamgeist
und guter Laune erlebten rund 35
Kinder im Alter von sieben bis
zwölf Jahren beim diesjährigen
Feriencamp des Kreissportbundes
Wesel im Auestadion. Vom 14. bis
16. Juli verwandelte sich das Sta-
dion in eine bunte Bewegungs-
welt mit vielfältigen Sportange-
boten.
Unter der Anleitung engagierter
Übungsleiterinnen und Übungslei-
ter konnten sich die Kinder in ver-
schiedenen Disziplinen ausprobie-
ren - von Tanzen über Fußball und
Basketball bis hin zu Volleyball.
Neben dem sportlichen Aspekt
standen vor allem Freude an der
Bewegung, soziales Miteinander
und neue Erfahrungen sammeln
im Mittelpunkt.
Trotz eines unerwarteten Regen-
tages zeigte sich das Organisati-
onsteam flexibel. „Zwei Tage lang
hatten wir perfektes Sommerwet-

ter, am dritten Tag mussten wir
improvisieren und das Programm
kurzerhand auf kleinere Flächen
verlegen“, erklärt Dennis Drep-
per, Projektkoordinator des KSB
Wesel. „Aber genau das macht
ein gutes Camp aus - gemeinsam

kreative Lösungen finden und den
Spaß beibehalten.“
Das Camp ist Teil der Ferienmaß-
nahmen des KSB Wesel und wird
von zahlreichen lokalen Sportver-
einen unterstützt. Ziel ist es, Kin-
dern niedrigschwellige Zugänge

zu verschiedenen Sportarten zu
ermöglichen und Begeisterung für
Bewegung zu wecken.
Die durchweg positive Resonanz
der Kinder und Eltern zeigt: Auch
2025 war das Feriencamp im Aue-
stadion wieder ein voller Erfolg.

Leider ertrinken immer wieder
Menschen im Rhein, weil ihnen
die Risiken der natürlichen
Strömung und der Schifffahrt
nicht bekannt sind oder unter-
schätzt werden.
Ab sofort machen Hinweisschil-
der in den Rheinkommunen
Dinslaken, Rheinberg, Voerde,
Xanten und Wesel darauf auf-
merksam, dass Lebensgefahr
beim Schwimmen im Rhein be-
steht. Die Aktion wurde vom
Kreis Wesel und der DLRG Be-
zirk Kreis Wesel initiiert.
„Der Rhein ist kein Badegewäs-
ser“, unterstreicht Landrat Ingo
Brohl. „Die Strömungen, Sog-
wirkungen der Schiffe und die
immensen Kräfte, die wirken,
sind lebensgefährlich. Selbst
das Stehen im flachen Wasser
kann Kindern und auch Erwach-
senen zum Verhängnis wer-
den.“
In Zusammenarbeit mit den
Kommunen hat der Kreis Wesel
Hinweisschilder erstellt und am
Rheinufer verteilt, um auf die

Risiken des Badens im Rhein
aufmerksam zu machen.
Selbst für geübte Schwimmer-
innen und Schwimmer ist es
aussichtslos, gegen die Strö-
mung anzukämpfen. Falls es zu
einem Notfall kommt, sollten
Betroffene mit der Strömung
ans Ufer schwimmen. Wenn Sie
vom Ufer aus einen Notfall be-
obachten, gilt: Keinen eigenen
Rettungsversuch unternehmen.
Wählen Sie den Notruf 112 und
melden Sie den Notfall der Leit-
stelle. Durch die Beschilderung
am Ufer, auf denen in schwar-
zen Zahlen der jeweilige Rhein-
kilometer angegeben ist, kön-
nen Sie den genauen Standort
bestimmen. Versuchen Sie, die
Person im Blick zu behalten.
Wer sich im Sommer abkühlen
möchte, kann das in zahlrei-
chen Freibädern und Badeseen
im Kreis Wesel. Eine Liste der
Bademöglichkeiten und -ge-
wässer gibt es unter www.kreis-
wesel.de/tourismus/wasserer-
lebnis.
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Kreis Wesel fördert erneut die Pflege von Kopfbäumen
Online-Antragstellung bis zum 15. August möglich
Der Kreis Wesel unterstützt auch
in der kommenden Schnittperio-
de den Erhalt und die Pflege von
Kopfbäumen - vor allem von Kopf-
weiden und Kopfeschen. Interes-
sierte können für bis zu 1.000 Kopf-
bäume jeweils 60 Euro Förderung
beantragen.
Die Schnittsaison läuft vom 1.
Oktober bis zum 28. Februar 2026.
Wer eine Förderung erhalten
möchte, muss den Antrag bis
spätestens Freitag, 15. August,
online einreichen. Später einge-
hende Anträge können nicht be-
rücksichtigt werden. Zum Antrag
gehören neben dem Formular ein
Lageplan mit eindeutig markier-
ten Baumstandorten sowie eine
Fotodokumentation der Bäume.

Die Antragstellerinnen und An-
tragsteller führen den Pflege-
schnitt - das sogenannte Schnei-
teln - im zugelassenen Zeitraum
durch. Beim Abtransport des
Schnittguts müssen sie die gel-
tenden abfallrechtlichen Vorschrif-
ten einhalten.
Nach dem Rückschnitt muss der
Pflegenachweis der Kreisverwal-
tung bis spätestens 15. März 2026
vorliegen. Dieser muss ebenfalls
einen Lageplan und eine Fotodo-
kumentation der gepflegten Bäu-
me enthalten. Nur bei fristgerech-
tem Eingang des Nachweises wird
die Förderung ausgezahlt. Ein ver-
späteter Nachweis kann zum Ver-
lust der Zuwendung führen.
Vorstandsmitglied Helmut Czichy,

zuständig für den Bereich Umwelt
und Naturschutz bei der Kreisver-
waltung Wesel: „„Ich freue mich
sehr, dass wir die Pflege der öko-
logisch besonders wertvollen Kopf-
bäume - unseres Symbol- und
Wappenbaums - nach dem Be-
schluss des Kreistages im April
wieder in dem früheren Umfang
fördern können. Nach den inten-
siven Diskussionen im Vorfeld ist
es ein wichtiges Signal für den
Naturschutz im Kreis Wesel, dass
wir dieses kulturprägende Ele-
ment unserer Landschaft

weiterhin stärken.“
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:
Der Kreis kann nur Bäume för-
dern, die in den letzten sieben
Jahren nicht gepflegt wurden.
Gibt es jedoch Hinweise dar-
auf, dass ein Baum vor Ablauf
dieser Frist auseinanderzubre-
chen droht, ist unter bestimm-
ten Voraussetzungen eine frü-
here Pflege förderfähig. In sol-
chen Fällen sollten Interessier-
te frühzeitig Kontakt mit den
zuständigen Ansprechpersonen
aufnehmen.

Landesverband der Long COVID-
Selbsthilfe in Nordrhein-Westfalen
gegründet
Unter dem Motto „Gemeinsam stark
für NRW“ will sich die Long COVID-
Selbsthilfe zukünftig in einem Lan-
desverband organisieren. Ziel ist es,
ein gemeinsames Sprachrohr für
Betroffene zu schaffen, politische
Anliegen zu bündeln und den Aus-
tausch sowie die Zusammenarbeit
der Gruppen im Land zu stärken.
Die Long COVID-Selbsthilfe in Nord-
rhein-Westfalen ist einen großen
Schritt vorangekommen. Am 10. Juli
trafen sich in Düsseldorf erstmalig
Vertreter*innen aus landesweit re-
gional organisierten Selbsthilfegrup-
pen. Mirko Niederprüm, Vorstand
des Long Covid Netzwerk e.V. und
des Landesverbands NRW mit Ge-
schäftsstelle in Höxter, fasst seine
Eindrücke von dem Treffen so zu-
sammen: „Wir waren begeistert, mit
welchem Engagement die Selbsthil-
feaktiven am Aufbau einer starken,
solidarischen Selbsthilfe-Landschaft
in NRW mitwirken wollen!“
Unterstützt wurden die Selbsthilfe-
Aktiven durch Claudia Middendorf,
Beauftragte der Landesregierung für
Menschen mit Behinderung sowie
für Patientinnen und Patienten in
Nordrhein-Westfalen, sowie von
Matthias Heidmeier, Staatssekretär
im Ministerium für Arbeit, Gesund-
heit und Soziales des Landes Nord-

rhein-Westfalen. In ihren Grußwor-
ten sicherten sie den Betroffenen
weiterhin Unterstützung zu und er-
mutigten sie in ihrem Engagement.
Der Long-Covid-Netzwerk e.V. baut
derzeit eine Selbsthilfe-Landesorga-
nisation in Nordrhein-Westfalen auf
und ist offen für Menschen die von
Long COVID, Post COVID, PostVac
und ME/CFS betroffen sind sowie
deren Angehörige. Ziel ist - unter-
stützt von der Bundesarbeitsgemein-
schaft Selbsthilfe von Menschen mit
Behinderung, chronischer Erkran-
kung und ihren Angehörigen (BAG
SELBSTHILFE e.V.) - die rund 70 Long
COVID-Selbsthilfegruppen in NRW
zu vernetzen, zu stärken und sicht-
bar zu machen. Es soll eine Platt-
form für Austausch, Veranstaltungen
und politische Interessenvertretung
entstehen, damit die Stimme der
Betroffenen nachhaltig gehört wird.
Weitere Informationen zum Verein
und den aktuellen Aktivitäten finden
Sie unter: www.longcovidhx.de
Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:Kontakte:
Mirko Niederprüm, Long-Covid-Netz-
werk e.V. unter
E-Mail info@longcovidhx.de und Te-
lefon 0176 55263828
Roland Rischer, BAG SELBSTHILFE
e.V. unter E-Mail roland.rischer@bag-
selbsthilfe.de
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Kostenlose Schulungen zur Wiederbelebung
Björn Steiger Stiftung startet bundesweites Angebot

Winnenden. Die Björn Steiger Stif-
tung erweitert ihre Initiative #herz-
sicher: Ab sofort können Bürger-
innen und Bürger in ganz Deutsch-
land kostenlose Schulungen zur
Wiederbelebung direkt vor Ort
buchen - in Vereinen, Unterneh-
men oder im privaten Umfeld. Ziel
ist es, die Reanimationsbereit-
schaft in der Bevölkerung deut-
lich zu erhöhen und damit die Zahl
der vermeidbaren Todesfälle
durch plötzlichen Herzstillstand zu
senken.
Rund 65.000 Menschen sterben
jährlich in Deutschland am plötz-
lichen Herztod - das entspricht
einem Todesfall alle acht Minu-
ten. Fachleute gehen davon aus,
dass durch schnellere und flä-
chendeckende Laienreanimation
bis zu 10.000 Menschenleben pro
Jahr gerettet werden könnten.
„Schnelle Hilfe ist entscheidend.
Deshalb machen wir die Teilnah-
me an Reanimationsschulungen
so einfach wie möglich“, sagt Pi-
erre-Enric Steiger, Präsident der
Björn Steiger Stiftung. „Wer
mindestens acht Personen zusam-
menbringt - ob im Wohnzimmer,
Vereinsheim oder Büro - kann ei-
nen kostenlosen Schulungstermin

Ob im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eineOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eineOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eineOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eineOb im Wohnzimmer, Vereinsheim oder Büro - wer mindestens acht Personen zusammenbringt, kann eine
kostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenkostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenkostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenkostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchenkostenlose Schulung über die Plattform herzsicher.de der Björn Steiger Stiftung buchen

über unsere Plattform
herzsicher.de buchen. Ein zertifi-
zierter Trainer kommt dann direkt
vor Ort.“
Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-Hintergrund zur Initiative #herz-
sichersichersichersichersicher
Die Initiative wurde gemeinsam
mit der Deutschen Herzstiftung
und dem Deutschen Fußball-Bund
(DFB) ins Leben gerufen und beim
DFB-Pokalfinale am 24. Mai 2025
in Berlin offiziell vorgestellt. Ziel
ist der flächendeckende Aufbau
eines leicht zugänglichen, kosten-
freien Schulungsnetzes zur Rea-
nimation und zum Einsatz von Au-
tomatisierten Externen Defibril-
latoren (AEDs). Schirmherrin der
Initiative ist Bundesgesundheits-
ministerin Nina Warken, die be-
tont: „Bei einem Herzstillstand
zählt jede Minute. Das muss allen
klar sein. Und genauso klar muss
sein, wie wir im Ernstfall reagie-
ren müssen. Erste Hilfe rettet Le-
ben. Als Gesundheitsministerin
unterstütze ich #herzsicher von
ganzem Herzen.“
Finanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und MitwirkungFinanzierung und Mitwirkung
Die Schulungen sind für Teilneh-
mende kostenfrei. Ermöglicht wird
dies durch Spenden sowie Koope-
rationen mit Partnern aus Zivil-
gesellschaft, Wirtschaft und Sport.
„Damit dieses Angebot dauerhaft
bestehen kann, sind wir auf die
Unterstützung von Partnern und
Spenderinnen und Spendern an-
gewiesen“, so Pierre-Enric Stei-
ger weiter. „Gemeinsam wollen
wir möglichst viele Menschen in
Deutschland zu Lebensrettern
machen.“
WWWWWeitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und eitere Informationen und An-An-An-An-An-
meldungmeldungmeldungmeldungmeldung
Interessierte können sich ab
sofort über die Plattform
www.herzsicher.de anmelden, ei-
nen Schulungstermin buchen oder
Teil des wachsenden Netzwerks
für mehr Herzsicherheit werden.

Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-Die Björn Steiger Stiftung bringt kostenlose Schulungen zur Wiederbe-
lebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf eslebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf eslebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf eslebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf eslebung zu den Menschen: Eine Trainerin demonstriert vor Ort, worauf es
dabei ankommtdabei ankommtdabei ankommtdabei ankommtdabei ankommt
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VerAplus:
Fachleute im Ruhestand unterstützen Auszubildende
Erfahrungsaustausch in Köln
VerAplus, ein Mentoringpro-
gramm des Senior Expert Service
(SES) zur Verbesserung von Aus-
bildungserfolgen, stand im Mit-
telpunkt eines Erfahrungsaus-
tauschs in der Industrie- und Han-
delskammer (IHK) zu Köln. An dem
Treffen am 16. Juli nahmen 35 Ver-
Aplus-Mentorinnen und -Mento-
ren teil. Ebenfalls anwesend wa-
ren Vertreterinnen und Vertreter
der IHK zu Köln, der Handwerks-
kammer (HWK) zu Köln, der Agen-
tur für Arbeit Köln und von Jama
Nyeta e.V.
VerAplus ist ein bundesweites
Mentoringangebot für junge Men-
schen in Ausbildung und Berufs-
vorbereitung. In der Region Köln
engagieren sich derzeit 218 eh-
renamtliche Fachleute im Ruhe-
stand für das Programm. Weitere
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer werden ständig gesucht.
„Wir erhalten viele Anfragen von
Auszubildenden. Deshalb suchen

wir in ganz Deutschland dringend
neue ehrenamtliche Mitstreiter-
innen und Mitstreiter“, sagte Ver-
Aplus-Koordinatorin Tina Schu-
bert. Wer sich für diese Aufgabe
interessiert, sollte Berufs- und
Lebenserfahrung mitbringen und
im Ruhestand sein. Eine weitere
Voraussetzung ist die Registrie-
rung als Expert*in beim SES so-
wie die Teilnahme an einer zwei-
tägigen VerAplus-Schulung. Bei-
des ist kostenlos.
Treffen wie das in Köln finden
mehrmals im Jahr in vielen Regio-
nen Deutschlands statt. Disku-
tiert werden beispielsweise der
richtige Umgang mit Lernschwie-
rigkeiten, Konflikten in der Berufs-
schule, im Ausbildungsbetrieb oder
im privaten Umfeld der Mentees.
Azubis und Bald-Azubis zu stär-
ken - das ist seit mehr als 15
Jahren das Ziel von VerAplus. Das
kostenfreie Mentoringprogramm
steht allen offen, die bei ihren

ersten Schritten in Richtung Be-
ruf auf Schwierigkeiten stoßen.
Seit Ende 2008 haben über 25.000
junge Menschen eine Ausbil-
dungsbegleitung in Anspruch ge-
nommen - die große Mehrheit mit
Erfolg.
Der Senior Expert Service (SES)
ist die größte deutsche Ehren-
amtsorganisation für Fach- und
Führungskräfte im Ruhestand oder
in einer beruflichen Auszeit (Welt-
dienst 30+). Seit 1983 gibt die
Bonner Organisation weltweit Hil-

fe zur Selbsthilfe. In Deutschland
unterstützt der SES insbesondere
junge Menschen in Schule und
Ausbildung.
Partner des SES bei VerAplus sind
der Bundesverband der Freien
Berufe (BFB), die Deutsche Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK)
und der Zentralverband des Deut-
schen Handwerks (ZDH). Das Pro-
jekt wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Bildung und For-
schung (BMBF) im Rahmen der
Initiative Bildungsketten.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025

Annahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist amAnnahmeschluss ist am:::::
14.08.2025 um 10 Uhr14.08.2025 um 10 Uhr14.08.2025 um 10 Uhr14.08.2025 um 10 Uhr14.08.2025 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Landesergebnisse des
Geschichtswettbewerbs 2024/25
Auszeichnung für Kinder und Jugendliche aus Nordrhein-
Westfalen beim Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten - Die
Landessiegerinnen und Landessieger zum Thema „Bis hierhin und
nicht weiter!? Grenzen in der Geschichte“ stehen fest

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Die aktuelle Wettbewerbsrunde
ist die erfolgreichste seit 30 Jah-
ren: Über 6.720 Kinder und Ju-
gendliche haben mit 2.289 Bei-
trägen am Geschichtswettbewerb
teilgenommen. Damit folgten sie
dem Aufruf von Bundespräsident
Frank-Walter Steinmeier, in der
eigenen Familien- und Regional-
geschichte auf Spurensuche zu
gehen. Die meisten Einsendungen
kamen aus Nordrhein-Westfalen,
Niedersachsen, Baden-Württem-
berg und Hamburg.
In Nordrhein-Westfalen wurden
621 Beiträge von 1776 Teilneh-
menden eingereicht. Neben den
68 Landes- und 68 Förderpreisen,
die nach Nordrhein-Westfalen
gehen, darf sich das Annette-von-
Droste-Hülshoff-Gymnasium in
Münster über die Auszeichnung
als landesbeste Schule freuen. Der
Gruppenpreis geht an 14 Schüler-
innen und Schüler einer 10. Klas-
se des Gymnasiums Schloss Hol-
te-Stukenbrock. Mithilfe einer
Website zeigen sie die wechsel-
volle Geschichte des Ortes auf.• 
Historische Spurensuche in Nord-
rhein-Westfalen
Nordrhein-Westfalen hat mit
insgesamt 136 vergebenen Lan-
des- und Förderpreisen die meis-
ten Auszeichnungen im bundes-
weiten Vergleich zu verzeichnen.

Dementsprechend groß ist die Viel-
falt der Themen und der Beitrags-
formate. So geht ein Landessieg
an 22 Schülerinnen und Schüler
einer vierten Klasse. In Form ei-
nes „Lap-Books“ erforschten sie
die Dhünntalsperre in ihrer Regi-
on und fanden heraus welche ge-
ografischen, aber auch gesell-
schaftlichen Grenzen diese bis in
die heutige Zeit prägt.
Eine Gruppe von 13
Teilnehmenden einer 13. Klasse
erarbeite in einer Ausstellung die
Geschichte des Paragrafen 175
vom Kaiserreich bis zur Aufhe-
bung des Paragrafen im Jahr 1994
– mit einem Bezug zur queeren
Community in ihrer Heimatstadt
Oberhausen. Dafür erhielten sie
einen weiteren Landessieg. Einer
mittelalterlichen Grenze in Broich-
weiden bei Würselen gingen 23
Teilnehmende einer neunten Klas-
se auf den Grund. Für einen Film
erstellte die Gruppe ein dreidi-
mensionales Modell einer Kirche,
in der damals die Grenze zwischen
der Reichsstadt Aachen und dem
Herzogtum Berg lag. Mit diesem
Beitrag gewinnt die Gruppe
ebenfalls einen Landessieg.
Auszeichnung der besten Beiträ-
ge auf Landesebene 
Am 8. September werden die
Preisträgerinnen und Preisträger

im Rahmen der feierlichen Lan-
despreisverleihung im Haus der
Geschichte in Bonn ausgezeich-
net. Die Gewinnerinnen und Ge-
winner der bundesweit 250 aus-
gezeichneten Landessiege haben
zudem die Chance auf einen der
50 Bundespreise. Die fünf Ersten
Preise auf Bundesebene werden
am 11. November von Bundes-
präsident Frank-Walter Steinmei-
er im Schloss Bellevue in Berlin
vergeben.
Über den Geschichtswettbewerb 
1973 gründeten Bundespräsident
Gustav Heinemann und der Stif-
ter Kurt A. Körber den Geschichts-
wettbewerb des Bundespräsiden-
ten. Mit bislang knapp 163.000
Teilnehmenden und rund 38.800
Projekten ist er der größte histo-
rische Forschungswettbewerb für
junge Menschen in Deutschland.
Mehr Informationen unter
www.geschichtswettbewerb.de.
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Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
Budberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-ApothekeBudberg-Apotheke
Rheinberger Straße 82, 47495 Rheinberg, 02843/92730

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
VVVVViktoriktoriktoriktoriktor-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Viktorstraße 15, 46509 Xanten, 02801/1233

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Kruge OHG Neuhoff und Krug
Römerstraße 16-18, 47495 Rheinberg, 02843/6116

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke BorthApotheke Borth
Borther Straße 225, 47495 Rheinberg, 02802/1515

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
BaerlerBaerlerBaerlerBaerlerBaerler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Grafschafter Straße 32, 47199 Duisburg, 02841/80480

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Straße 10, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/13029

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Einhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-ApothekeEinhorn-Apotheke
Gelderstraße 8, 47495 Rheinberg, 02843/2274

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Burgstraße 14-16, 46519 Alpen, 02802/2170

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Straße 30, 46487 Wesel, 02803/91410

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Auguststraße 45, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/10433

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Markt 8, 46509 Xanten, 02801/3024

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und KrugApotheke 35 OHG Neuhoff und Krug
Bahnhofstraße 38a, 47495 Rheinberg, 02843/904840

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Straße 271, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2218

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Moerser Straße 220, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/2384

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kuhstraße 19, 47495 Rheinberg, 02844/1353

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 22. 22. 22. 22. 22.     AugustAugustAugustAugustAugust
Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch Geissbruch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Ferdinantenstraße 3a, 47475 Kamp-Lintfort, 02842/8538

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 23. 23. 23. 23. 23.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur HerrlichkeitApotheke zur Herrlichkeit
Vogt-von-Belle-Platz 6, 47661 Issum, 02835/4488050

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 24. 24. 24. 24. 24.     AugustAugustAugustAugustAugust
Apotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke BüderichApotheke Büderich
Pastor-Bergmann-Straße 30, 46487 Wesel, 02803/91410

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr



Mitteilungsblatt Alpen | 53. Jahrgang | Nr. 16 | Mittwoch, 06. August 2025 | Kw 32 | https://mitteilungsblatt-alpen.de/e-paper12

Veranstaltung für
pflegende Angehörige
und die gesamte Familie
Wenn eine Demenzerkrankung die ganze
Familie belastet - Enkelkinder und Demenz

Demenz ist eine Herausforderung,
die nicht nur die betroffene Per-
son betrifft, sondern die gesamte
Familie. Besonders für Kinder und
junge Erwachsene kann der Um-
gang mit einem Familienmitglied,
das an Demenz leidet, verwirrend
und belastend sein. Es ist wich-
tig, die Familie auf diesem Weg
zu unterstützen und gemeinsam
Wege zu finden, um mit den Ver-
änderungen umzugehen.
Was ist Demenz?Was ist Demenz?Was ist Demenz?Was ist Demenz?Was ist Demenz?
Demenz ist eine Erkrankung, bei
der das Gedächtnis, die Orientie-
rung und andere geistige Fähig-
keiten nach und nach verloren
gehen. Sie beeinflusst das Ver-
halten, die Kommunikation und
die Alltagsfähigkeiten der Betrof-
fenen.
Wie belastet Demenz die Fami-Wie belastet Demenz die Fami-Wie belastet Demenz die Fami-Wie belastet Demenz die Fami-Wie belastet Demenz die Fami-
lie?lie?lie?lie?lie?
Die Pflege und Betreuung eines
demenzkranken Familienmit-
glieds erfordert viel Zeit, Geduld
und emotionale Kraft. Angehöri-
ge erleben oft Gefühle von Über-
forderung, Trauer und Unsicher-
heit. Für junge aber auch für die
erwachsenen Kinder und Enkel-
kinder kann es schwierig sein, die
Veränderungen bei ihrem Eltern-
bzw. Großelternteil zu verstehen
und angemessen darauf zu rea-
gieren.
Das Kontaktbüro Pflegeselbsthil-
fe Kreis Wesel und seine Netz-

werkpartner aus dem Kreis Wesel
möchten Betroffene und Interes-
sierte die Möglichkeit geben sich
über das Thema
und über die vielfältigen Möglich-
keiten im Kreisgebiet zu informie-
ren. Ziel ist es, pflegende Ange-
hörige in ihrer wertvollen Arbeit
zu stärken und ihnen Ressourcen
sowie Entspannungsangebote zu-
gänglich zu machen.
Die Veranstaltung findet in Gin-
derich am 20. August zwischen 15
und 17 Uhr in der Dorfschule Gin-
derich, Dorfplatz 1, 46487 Wesel
stattfinden.
Frau Anna Ahrez, Demenzbera-
tung, Grafschafter Diakonie wird
einen kurzen Impulsvortrag über
dieses Thema halten. Zusätzlich
gibt es in Ginderich verschiedene
unterstützende Informationsstän-
de sowie Mitmachaktionen für
Jung und Alt.
Kostenlose Parkmöglichkeiten
stehen vor und hinter dem Veran-
staltungsort zur Verfügung.
Für diese Veranstaltung können
Sie sich gerne anmelden unter
Dorfschule Ginderich, 02803 585 /
E-Mail: IvonMulert@dorfschule-
ginderich.de.
Weitere Informationen zum The-
ma Pflegende Angehörige und
Selbsthilfe erhalten Sie über Kon-
taktbüro Pflegeselbsthilfe, 02841
90 00 41 / pflegeselbsthilfe-kreis-
wesel@paritaet-nrw.org


